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Bildungssystem in Serbien



Formales Bildungsystem in Serbien

• Einheitliche Grundschule (ab 7) – Dauer 8 Jahre
• ab Sekundärstufe II

• Gymnasien
• Berufsschulen – Dauer 3 und 4 Jahre

• Berufliche Bildung (ab Sekundärstufe II)
– Kontinuierliche Änderungen und Reformen
– Nicht praxisnah
– Versuch einer Annäherung an die EU-Regulative 

• Allgemein akzeptiert:
• Ergebnis-orientiertes Lernen
• Skills und Kompetenzen statt Kenntnisse
• Dominanz der IT skills





Es ist nie zu spat...



Universitäten und Hochschulen

• Grundstudium – 4 Jahre (6 Jahre Medizin u.ä.) - BA
• Master – meistens 1 Jahr – MA
• Auch Doktoratsstudium - PhD 
• Kene wesentliche Unterschiede zwischen den

Universitäten und Fachhochschulen
• Implementierung von Bologna – viele schlechte 

Konsequenzen
• Geschlossen für Erwachsene (nicht formal, aber aus

praktischen Gründen)
• Kluft zwischen dem alten und dem neuen System
• Extreme Qualitätsunterschiede, vor allem zwischen 

den stattlichen und privaten Bildungseinrichtungen



• Nicht systematisch und geplant
• Ca. 55 Privatschulen auf 

Sekundarebene (vom 
Bildunsgministerium annerkant)
– Gymnasien
– ICT (EDV)
– Sport
– Medizin
– ...

• Dominante Auffassung: Bildung
als Ware

• Kommerzialisierung der Bildung
• Hauptproblem – Qualität!

Privates Bildungssystem



Internationale Zusammenarbeit

• Einflussländer für Bildungsbereich in Serbien
– Deutschland
– Schweiz
– Österreich

• GiZ
– neue Berufsprofile
– Curricula
– ToT
– Ausstattung

• Effizienz der Entwicklungszusammenarbeit in der 
Form?





• Positive Tradition bis 1991
• Traditioneller Stellenwert der Bildung

• Positiv - Schätzung 
• negativ - Angst

• Vor Kommunismus (einerseits ideologisiert, 
andererseits breite Kenntnisse, Kultur...)

• Neuere Erfahrungen – Reformen, 
Demokratisierung, aber auch
Kommerzialisierung...)

Erwachsenenbildung



Bittere Lektion aus
dem Krieg (Zerstörung,
Flüchtlinge...):
• Bildung als das

einzige „feste“, nicht
„wegnehmbare“ Gut



...und das
Beste 
Mittel, um 
das Land
zu
verlassen
und
anderswo
anzufangen
....



Berufliche Bildung Erwachsener

• Entwicklung nach 2000
• Das Auf und Ab der Entwicklung ab 2012
• Formen:

– kompensatorische Bildung
– Funktionale Erstausbildung

(„Zweite Chance“)
– Umqualifizierung
– Halb-Qualifizierung
– Weiterbildung



Aktuelle Situation

• Bildungsstrategien
• Gesetzliche Regulative

– Gesetz über NQF
– Gesetz über Erwachsenenbildung
– Öffentliche Träger der EB

• Verwaltung des (Berufs-)Bildungswesens
• Agentur für Qualifizierung

– Erwachsenenbildung
– Akkreditierung der Programme
– .....



Berufliche Bildung Erwachsener

• Träger
– Reguläre Sekundarschule
– Regionalzentren für Erwachsenenbildung
– Regierungsstellen (Ministerien...)
– Private Bildungsträger
– Projekte 

• Probleme: 
– Keine einheitliche Politik
– Anerkennung
– Qualität
– Arbeitsmarkt



Duales System

• „Vergessene“ Tradition
• Neuere Entwicklung

– duales System eingeführt – Gesetz!
Aber:
– politische Entscheidung
– keine Durchführbarkeitsstudie
– keine soziale Partnerschaft (Firmen sind nicht

gefragt...)
– hohe Kosten
– Arbeitsmarktssituation!



• Hohe Arbeitslosigkeit! (offizielle Statistik -14,7%; 
in der Realität – über 20%)

• Durchschnittslohn – knapp 400 €
• Korruption
• Nepotismus und Klientelismus
• Das Parteibuch als wichtigste „Qualifikation“

• Arbeitsmarktssituation in anderen Ländern als 
Orientierungsfaktor für Biludngsplanung:

Arbeitsmarktsituation



Deutsche 
Regierung
gibt
Stipendien
und stellt
unsere
Schüler ein!

Schreiben
sie sich ein! 
Rabat bis
35%



Was sind die Aussichten für 
junge Leute...:

Einfache jobs

In reality-shows
teilnehmen...



Mädchen gesucht für Flyer-
Verteilung im Stadtzentrum... 



Essen 
verteilen in 
McDonald´s

...



Als Dekoration in politischen 
Kampagnen stehen...



Sie haben ein 
Hochschuldiplom, gute 

Ideen, sie sind 
anständig?

----
Kommen Sie zu uns, 

denn mit Ihrem 
Diplom, Ideen und 

Anständigkeit, können 
Sie nichts anfangen –
ausser ein Photo zu 

machen!

Fotostudio...  



Serbian Development Agency

CNN: Investieren in Serbien

https://www.youtube.com/watch?v=y2y-6oN17jE



Emigration

• Mehrere Emigrationswellen
• nach dem II Weltkrieg
• in den 90-er Jahren
• heute

• Gesellschaftliches Problem (60.000 jährlich, im Alter 
25-44) – „brain drain“

• Ziel-Länder (EU – Deutschland, Schweiz, Österreich, Sweden..; 
USA; Kanada, Australia)

• Hohe Ausbildung
• Lernmotiviert
• Problem Ignoriert von der nationalen Politik in 

Serbien



Danke! ...
Zeit für Ihre Fragen!  


